
Fit für den Digitalfunk

Trotz  einsetzenden  Regens  strahlende  Gesichter:  Mit  dem
Eintrag ins Dienstbuch wurde den Teilnehmern des Funklehrgangs
die  erworbene  Qualifikation  bestätigt.  Dazu  gratulieren
Bürgermeister  Josef  Kufner  (l.),  Kreisbrandinspektor  Alois
Fischl (3.v.l.), Kreisbrandmeister Georg Stelzer (7. v.l.) und
die Ausbilder. −Fotos: Franz X. Eder

 

Hofkirchen

Eine funktionierende Kommunikation am Einsatzort gehört zu den
wichtigen Abläufen bei der Bekämpfung von Bränden, bei der
Rettung von Leben und bei den vielen anderen Einsätzen der
Feuerwehren. Eine ausreichende Kenntnis der Regeln für den
Sprechfunkverkehr und die Beherrschung der technischen Details
gehören deshalb zur Ausbildung der Feuerwehrleute. Geleitet
vom  für  die  Funkausbildung  im  KBI-Bereich  Passau  Nord
zuständigen Kreisbrandmeister Georg Stelzer, trafen sich 27
Aktive aus sieben Feuerwehren in Hofkirchen. Am Präsenztag
stellten  die  Feuerwehrler  unter  Beweis,  was  sie  sich  im
Online-Teil an Wissen angeeignet haben.
Auf Koordinationsfahrten mussten Ziele in und um Hofkirchen
erreicht  werden.  Hier  galt  es,  Aufgaben  wie  Erkunden  der
Löschwasserversorgung  oder  Besonderheiten  verschiedener
Objekte zu lösen. Auf dem Bauhofgelände wurde dann noch ein
größerer Brand funktechnisch simuliert und abgewickelt.

https://ghust.de/fit-fuer-den-digitalfunk/


Neben der praktischen Prüfung mussten im theoretischen Teil
Fragen aus den Bereichen Grundsätze des Sprechfunkbetriebes,
Rechtsgrundlagen,  Grundlagen  Digitalfunk,  Funkrufnamen  oder
Kartenkunde beantwortet werden.
Gut  vorbereitet  erzielten  die  durchwegs  jungen  Leute  gute
Ergebnisse und bestanden die Prüfung. KBM Georg Stelzer lobte
und  gratulierte  zum  erfolgreichen  Abschluss  und  riet  den
frisch Geschulten, das Wissen auch in der Praxis anzuwenden
und  zu  den  Funkübungen  zu  kommen.  Er  dankte  seinem
Ausbilderteam,  dem  Markt  Hofkirchen  und  der  Feuerwehr
Hofkirchen  für  die  logistische  Unterstützung,  die  ihm  der
örtliche Kommandant Peter Binder zur Verfügung stellte.
Kreisbrandinspektor  Alois  Fischl  zollte  den  Teilnehmern
Respekt  für  ihr  Engagement  bei  den  Feuerwehren  und  der
Bereitschaft, ihre freie Zeit für die Ausbildung zu opfern.
„Sprechfunk bei der Feuerwehr ist ein bedeutender Bestandteil
der  Ausbildung  und  der  Sprechfunker  ist  ein  wichtiges
Bindeglied  bei  der  Einsatztaktik“,  so  Alois  Fischl.
Auch Bürgermeister Josef Kufner gratulierte zur bestandenen
Prüfung und dankte allen Helfern. „Kommunikation ist wichtig
für die öffentliche Sicherheit und kann Leben retten“, stellte
Kufner fest.

SIE WAREN DABEI

Feuerwehr Aicha vorm Wald: Anna Bernecker, Florian Bumberger,
Philipp  Hatzesberger  Vanessa  Hausmanninger,  Anna  Kusser,
Katharina  Kusser,  Selina  Laux  und  Lena  Liedl;  Feuerwehr
Fürstenstein:  Theresa  Biereder,  Fabian  Kaufmann,  Michael
Matheis,  Maximilian  Meier,  David  Skiba  und  Lucas  Zacher;
Feuerwehr  Großthannensteig:  Nico  Grundmüllet;  Feuerwehr
Hofkirchen:  Thomas  Eberhardt;  Feuerwehr  Neukirchen  v.W.:
Nadine  Aulinger;  Feuerwehr  Rathsmannsdorf:  Anna-Lena  Gerl,
Klaus  Hartl,  Patrizia  Meier,  Emily  Popan,  Niklas  Raabe,
Theresa  Seidl,  Florian  Trautwein  und  Sina  Zitzelsberger;
Feuerwehr Ruderting: Martin Lang und Vincent Seider.  —Franz
X. Eder



 

 

Frauenpower  beim  Sprechfunklehrgang:  Patrizia  Meier  (v.l.),
Theresa Seidl, Anna-Lena Gerl, Sina Zitzelsberger und Emily
Popan von der Rathsmannsdorfer Feuerwehr.

 

 

Quelle: pluspnp.de  –Franz X. Eder

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 13.04.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung

https://plus.pnp.de/lokales/vilshofen/4286127_Mit-Schwung-ins-neue-Vereinsjahr.html
https://plus.pnp.de/lokales/vilshofen/4286127_Mit-Schwung-ins-neue-Vereinsjahr.html

